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PRESSEINFORMATION

Meßkirch, Januar 2009
Tödliche Kontrolle
Matthias P. Gibert veröffentlicht seinen dritten Lenz-Krimi
Videoüberwachung – egal ob durch den Staat oder private Betreiber – ist seit Jahren ein brisantes, immer wieder kontrovers diskutiertes Thema in unserem Land. Der Chance, mehr Straftaten zu verhindern und aufzuklären, steht die Angst der Menschen vor permanenter Überwachung und Verletzungen des Datenschutzes gegenüber. Doch was, wenn die Überwachungstechnik selbst zum Gegenstand eines Verbrechens wird? Dieser Frage geht Matthias P. Gibert in seinem neuen Kriminalroman „Zirkusluft“ nach, dem dritten Fall für seinen Kasseler Kommissar Paul Lenz. Der bekommt es mit dem Industriellen Wilhelm Vogt zu tun. Als größter Hersteller und Vertreiber von Sicherheitstechnik in Deutschland, will er die Videoüberwachung aller öffentlichen Plätze nach englischem Vorbild vorantreiben. Mit seiner Technik natürlich, und mit allen Mitteln, auch wenn der dazu über Leichen gehen muss.
Kassel im Frühwinter 2008. Kommissar Lenz und sein Kollege Thilo Hain werden an den Ort eines grausamen Verbrechens gerufen. Auf dem Radweg an der Fulda liegt der Architekt Reinhold Fehling, brutal ermordet durch zwei Schüsse in die Knie und einen in den Kopf. Keine 24 Stunden später gibt es eine weitere Leiche, Bülent Topuz, ein türkischstämmiger Student. Wieder zwei Schüsse in die Knie, dazu ein tödlicher ins Herz. In der Wohnung des Ermordeten finden die Polizisten nicht nur einen Brief, in dem er die Verantwortung für den Mord am Fahrradweg übernimmt, sondern auch die Tatwaffe. Allerdings stellt sich schnell heraus, dass Topuz nicht der Mörder gewesen sein kann. Lenz steht unter Zeitdruck, denn es droht eine Katastrophe ...
Matthias P. Gibert, 1960 in Königstein im Taunus geboren, ist verheiratet und lebt als freier Schriftsteller in Kassel. Mit „Zirkusluft“, seinem dritten Kriminalroman, setzt er seine erfolgreiche Serie um Kommissar Lenz fort.
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